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Ein paar Worte zur Großwetterlage 
 

Wirtschaftlicher Strukturwandel, Klimaschutz, Antifaschismus, Verkehr der Zukunft, 

stabile und bezahlbare Mieten, soziales Miteinander in der Weltkulturerbestadt:  Stell 

dir vor, in Bamberg könnten die Probleme und Herausforderungen der Zukunft von 

den Menschen bewältigt werden, die davon betroffen sind!  

 

Was bis jetzt passiert? Demokratische Mitbestimmung scheitert oft an den Rathaus-

fraktionen, denen echte Bürger*innenbeteiligung zu weit geht und die lieber im 

„Klein-Klein“ die Dinge verwalten, anstatt sie energisch und frei von Eigeninteressen 

zu gestalten.  

 

Die Bamberger Linke Liste tritt als Wahlvereinigung erneut für den Bamberger 

Stadtrat an, um mit Mut und den Menschen gemeinsam die Zukunft zu formen. Wir 

wollen keine klassische Partei sein, sondern immer die Hand zu den aktiven und kre-

ativen Demokrat*innen auf der Straße ausstrecken, die uns stark machen. Wir stehen 

an der Seite der Gewerkschaften, der fortschrittlichen Bürger*inneninitiativen, sozia-

len Bewegungen – egal ob für Klimaschutz, bezahlbares Wohnen oder für Feminis-

mus und die Gleichstellung der Geschlechter!  

 

Wir stehen ein für das Ideal des demokratischen Sozialismus: Das heißt für uns De-

mokratisierung aller Lebens- und Wirtschaftsbereiche in der Stadtgesellschaft. Soli-

darität zeigen und zum Mitmachen motivieren. Wir wollen Menschen befähigen und 

ermächtigen, ihre demokratischen Rechte wahrzunehmen und gleichzeitig alle Mit-

menschen in die Pflicht nehmen, ihren Anteil zur Gemeinschaft beizutragen. Der 

Markt wird unsere Probleme nicht regeln können. Das können nur wir selbst.  

 

So gestärkt wollen wir mit euch steigenden Mieten, Heiz- und Wasserkosten sowie 

Preissteigerungen im öffentlichen Nahverkehr den Kampf ansagen! Lasst uns die 

Stadt kulturell lebendiger und vielfältiger machen, für Jung und Alt! Klimaschutz ist 

eine Generationenaufgabe genauso wie die Schaffung zukunftsfähiger Arbeit. Wir 

wollen Jobs, die Sinn machen und gut bezahlt sind, statt weiter Menschen auszubeu-

ten und ihnen wertvolle Lebenszeit zu klauen! Wir regeln den Verkehr neu im Sinne 

der Menschen und erhalten die Natur von der Erba bis in den Hain. Und bei allem 

schützen wir die Würde des Menschen und unsere Demokratie mit vereinten Kräften 

gegen Rechtsextremist*innen, und gegen alle, die Ausbeutung und Ausgrenzung vo-

rantreiben!  

 

Rentner*innen und Studierende, Arbeitnehmer*innen und Geflüchtete, Kulturschaf-

fende und Aktivistis: Werdet ein Teil der Veränderung von Unten, damit die Zukunft 

der Vielen nicht durch das Geld und die Interessen der Wenigen zunichtegemacht 

und verkauft wird!  

 

Für uns ist klar: Die Stadt gehört euch! 


